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Schüler- und Elterninformation II/2007 
 
 
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,                              
                                                                                                                  März 2007 

nach den Halbjahreszeugnissen und dem Elternsprechtag hier wie angekündigt wie-
der einige Hinweise mit der Bitte um Beachtung. 

Zuvor möchte ich jedoch allen Damen und Herren des Kollegiums für ihre Mühen und 
die Geduld danken, die erforderlich waren, um zu diesem Halbjahreswechsel die 
Zeugnisse zu erstellen. Dass es trotz der z.Zt. durch einen Systemwechsel fehlerhaf-
ten Verwaltungssoftware an den hessischen Schulen am Domgymnasium gelungen 
ist, die Zeugnisse weitgehend fehlerfrei auszugeben, ist nicht zuletzt dem Einsatz 
von Herrn Jacobi und Herrn Croon zuzuschreiben. Ich danke Ihnen dafür herzlich. 

 

1. Schulinspektion 

In der Zeit vom 08. – 10. Mai 2007 findet an unserer Schule eine Schulinspektion 
durch das Institut für Qualitätsentwicklung (IQ) statt. Im Vorfeld werden Eltern, Schü-
ler/innen und Lehrer/innen mittels Fragebögen befragt. 

Um die Schüler- und die Elternschaft über Ablauf und Ziele dieser Schulinspektion zu 
informieren, finden eine Schülervollversammlung und eine Elternversammlung für 
interessierte Eltern statt. 

1.1. Schülervollversammlung am Donnerstag, 15.03.20 07, 6. Std. in der Aula 
Alle Klassen und Lerngruppen versammeln sich dazu in Begleitung ihrer Lehrkräfte in 
der Aula, und zwar 

- die Jahrgangsstufen 12/13 auf den Emporen im zweiten Stock, 
- die Jahrgangsstufe 11 auf den Emporen im ersten Stock 
- die Unter- und Mittelstufe im Parterre des Aulabereiches. 

1.2. Elternversammlung am Montag, 19.03.2007, 19.00  Uhr in der Aula 
Alle interessierten Eltern sind herzlich eingeladen, sich an diesem Abend im Rahmen 
einer erweiterten Versammlung des Schulelternbeirates über die Schulinspektion zu 
informieren und ihre Fragen zu stellen. Die Veranstaltung wird etwa eine Stunde dau-
ern. 

 

2. Förderunterricht für die Klassen 7 und 8 

Im Rahmen des Programms „Ganztagsschule nach Maß“ hat die Schule mit Beginn 
des 2. Schulhalbjahres 2006/07 wöchentlich einstündigen Förderunterricht  

- für die Jahrgangsstufe 7 in den Fächern Englisch, Latein und Mathematik und  
- für die Jahrgangsstufe 8 im Fach Mathematik eingerichtet.  

Der Unterricht wird von Lehrkräften unseres Kollegiums erteilt. 
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3. Aushänge in den Klassenräumen 

Manchen Klassen ist es bereits hervorragend gelungen, ihre Unterrichtsräume durch 
Aushänge kreativ und anregend zu gestalten. In anderen sind die Wände ziemlich 
kahl – oder einige Poster von Starlets oder Musikgruppen dokumentieren den Ge-
schmack einiger Mitglieder der Klasse. Letzteres ist nicht Sinn der Klassengestal-
tung.  

Alle Schüler/innen und ihre Lehrer/innen möchte ich ermuntern, Dokumentationen, 
Präsentationen oder andere Formen ihrer Unterrichtsergebnisse in ihren Klassen-
räumen auszustellen bzw. auszuhängen. Dies regt nicht nur das Lernen an, sondern 
stärkt auch die Identifikation der Schüler/innen mit ihrem Klassenraum. 

Die Schulinspektion hat auf diese Art der Schulkultur ein besonderes Augenmerk. 

 

4. Verbotene Computerspiele / PSP-Geräte 

In letzter Zeit musste vermehrt festgestellt werden, dass Schüler/innen in unserer 
Schule an Schulcomputern jugendgefährdende bzw. gewaltverherrlichende Spiele 
spielten. - Bitte nehmen Sie als Eltern Ihre Verantwortung wahr und wirken Sie auf 
Ihre Kinder in der Weise erzieherisch ein, dass dieses Fehlverhalten ausgeschlossen 
bleibt. - Es ist außerdem nicht gestattet, PSP-Geräte mit in die Schule zu bringen.  

Bei Fehlverhalten wird die Schule nachhaltige pädagogische Maßnahmen und Ord-
nungsmaßnahmen ergreifen.  
 

5. Abschließen der Klassenräume nach der 6. Stunde/ Hausaufgabenräume 

Nach der 6. Stunde werden alle Klassenräume abgeschlossen, in denen in der Mit-
tagspause (7. Stunde) kein Unterricht stattfindet. 

Die Schüler/innen können sich auf dem Hof, im Bewegungsraum sowie in der Mensa 
aufhalten oder in den Räumen A 115 – A 117 Hausaufgaben machen. Dort über-
nehmen Oberstufenschüler/innen in der Mittagspause die Aufsicht über die Hausauf-
gaben. – Ihnen danke ich an dieser Stelle ganz herzlich. 

Der Raum A 117 ist als Hausaufgabenraum bis Ende der 9. Stunde geöffnet. 
 

6.  Fehlzeiten in Verbindung mit Ferientagen  

Um eventuellem Missbrauch vorzubeugen, weise ich darauf hin, dass in den Fällen, 
in denen Schüler/innen vor bzw. im Anschluss an Ferientage krankheitsbedingt feh-
len, für diese Fehlzeiten bei der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer eine ärztliche 
Bescheinigung vorzulegen ist. 

Die Regelung, dass für alle anderen Fälle eine Freistellung nur über den Schulleiter 
zu beantragen ist, bleibt unberührt. 
 

7. Einladung von Lehrkräften zu Elternabenden 

Wenn Klassenelternbeiräte Lehrkräfte zu Elternabenden einladen möchten, sollten 
sie rechtzeitig die Klassenleitung informieren, um Terminkollisionen zu vermeiden. 

Alle Elternbeiräte bitte ich, mir mitzuteilen wann die Elternabende stattfinden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 


